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Liebe Volleyballfreunde,

wir freuen uns, Ihnen zum dritten Mal unser Jahresspecial präsentieren zu

können. Gemeinsam schauen wir noch einmal auf die zahlreichen

Volleyballereignisse sowie vielfältigen Aktivitäten im Jahr 2017 zurück und

richten bereits den Blick Richtung 2018.

Wir hatten dieses Jahr viele tolle Veranstaltungen. Seien es die

Westdeutschen Beachmeisterschaften auf dem Schlossplatz der Stadt Jülich,

das Büdenbenderturnier in Senden oder den regionalen Bundespokal Nord

in Waldbröl, bei dem unsere beiden Landesauswahlen die Titel erringen

konnten. Auch den Bundesstützpunkt Münster konnten wir vorerst bis zum

31.12.2020 sichern. Zahlreiche BFS-Spiele und Turniere konnten durchge-

führt werden, der Spielbetrieb der Leistungsklassen läuft stabil. Weiterhin

wichtig und existenziell für den Volleyballsport ist die erfolgreiche Arbeit in

den Grundschulen und bald in den Kindergärten.

Für alle Beteiligten stabil und in der Abwicklung wie versprochen einfach

ist der Umgang mit dem epass, der nun bereits in der zweiten Saison im

Bereich des WVV eingesetzt wird. Wir konnten eine Arbeitserleichterung für

unsere Vereine, Funktionsträger sowie die Geschäftsstelle erreichen.

Die Digitalisierung des WVV schreitet aber weiter voran.

So werden wir 2018 den Volleyballkreisen überarbeitete Internetseiten

zur Verfügung stellen und unsere Mailkennung auf die Domain

„volleyball.nrw“ anpassen. In den nächsten Monaten werden dann

bisherige Mails wie info@wvv-volleyball.de ersetzt.

Auf dem DVV-Hauptausschuss am 25.11.2017 in Frankfurt/Main wurde

beschlossen, dass die DVV Card Inhaberschaft verpflichtend für alle

Spielerpassinhaber spätestens zur Spielsaison 2018/2019 eingeführt wird.

Dabei haben die Landesverbände geschlossen erreicht,

dass die DVV Card kostenfrei ist.

Nach dem Gewinn der olympischen Goldmedaille 2016 in Rio haben

Laura Ludwig und Kira Walkenhorst dieses Jahr in Wien den

Weltmeistertitel errungen. Zudem haben bei der Beach EM in Jurmala

(Lettland) Nadja Glenzke/Julia Großner Gold und Chantal Laboureur/

Julia Sude Bronze errungen. Ein erfolgreiches Volleyballjahr schlossen die

Männer mit der Silbermedaille – der ersten in der Geschichte des DVV –

in Polen ab. 2018 können unsere Beacher und Volleyballer bei zahlreichen

Turnieren – u.a. der neuen „Volleyball Nations League“ ihr Können und

ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen.

Danke an alle für den WVV ehrenamtlich und hauptamtlich Tätigen.

Gemeinsam können wir was bewegen und als Netzwerk erfolgreich sein.

Ihnen wünsche ich eine angenehme und schöne Advents- sowie

Weihnachtszeit und einen guten Start ins Volleyballjahr 2018.

Ihr

Hubert Martens

Präsident
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Titelfoto:

Historisch – Nach 12 Jahren schaffte ein
Landesverband wieder den Doppelsieg
beim BuPo. Die DVJ betitelt es als
„Schütz(-en) Fest“. Nachdem die
Mädchen den Titel nun zum dritten Mal
in Folge geholt haben konnte Trainer
Wolfgang Schütz mit den WVV-Jungs
den ersten Sieg beim Nordpokal feiern.
Wir sind stolz auf unsere Trainer und
ihre Teams! Gratulation!

Foto: Helmut Keiling/Privat
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Der diesjährige Verbandstag fand in
andersartiger Kulisse, in der alten Wasch-
kaue der Zeche Schlägel und Eisen statt.
Unser Dank gilt dem TuS Herten für die
gute Organisation vor Ort.

Neues Präsidium gewählt
Hubert Martens (Präsident) Torsten Kas-
trup (Vizepräsident neue Medien/ Ehren-
amt), Bernd Janssen (Vizepräsident Finan-
zen), Jürgen Aigner (Vizepräsident Spiel-
wesen), Markus Jahns (Spielwart), Klaus-

Peter Hitschler (Schiedsrichterwart), Nils
Kaufmann (Lehrwart), Björn Thönes
(Beachwart), Andreas Grawe (BFS-Wart),
Helmut Kastien (kom. Schulsportbeauf-
tragter). Aus gesundheitlichen/privaten
Gründen musste Vizepräsident Peter Ra-
domski leider zurücktreten. Die Aus-
schüsse sind nach den Sommerferien un-
ter den o.g. Vorsitzenden an die Arbeit
gegangen um den WVV stets weiterzu-
entwickeln.

Neue Vertreter im
Jugendspielausschuss
Westfalen-Süd: Klaus Wilke, Thomas
Bolte | Westfalen Nord: Norbert Olbing,
André Mölleken | Westfalen-Ost: Andre-
as Schleef | Ruhr: Markus Ney, Heiko
Dannenberg | Rheinland: Markus Klein,
Werner Schulze

WVJ-Fragebogenaktion
Die Auf dem Verbandstag verteilten
Fragebögen wurden von 63 Teilnehmer-
Innen ausgefüllt. Während die Funktions-
träger durchweg positiv bewertet worden
waren, gab es zum Spielbetrieb, zur
Talentsichtung, zum Phoenix-System und

weiteren Themen interessante Anmer-
kungen und Vorschläge. Diese werden
nun in den Ausschüssen bearbeitet. Die
Ergebnisse werden beim Jugendver-
bandstag 2018 vorgestellt.

Abschied Marlies Heimann
Marlies Heimann wurde nach über 40
Jahren als Engagierte in der Jugend-
verbandsarbeit verabschiedet. Jürgen
Adolph dankte ihr im Namen der WVJ
für die Arbeit und überreichte einen
Präsentkorb.
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Verbandstag/Jugendverbandstag 2017

� Seit Anfang Februar ist unsere Geschäftsstellenleiterin Verena Gambero (ehemals Bönnighausen), zurück aus der Elternzeit und
in Teilzeit wieder für den WVV im Einsatz.

� Im Januar hat unsere Auszubildende Karolin Kaiser ihre Abschlussprüfung zur Sport- und Fitnesskauffrau erfolgreich absolviert.
Karo hat nach einem Praktikum begonnen BWL zu studieren. Wir wünschen ihr viel Erfolg!

� Sarah Nitsch hat den WVV ein Jahr im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes unterstützt und verschiedene Projekte begleitet.
Im August endete ihre Zeit beim WVV. Sarah hat im Herbst ein Duales Studium in Münster begonnen.

� Dafür hat Lea Thiemann im September ihren Bundesfreiwilligendienst begonnen. Lea hat sich schon gut eingearbeitet und wird
neben Schulprojekten auch im Bereich Beach im Einsatz sein. Außerdem liegt die Planung der nächsten Ferienfreizeit in Ihrem
Aufgabenbereich und ist ihr Projekt. Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit Lea.

� Jan Hildebrand hat den WVV Mitte Dezember als Nachwuchskoordinator verlassen und tritt als Lehrkraft in einer Essener
Grundschule eine neue berufliche Herausforderung an. Der WVV wünscht ihm alles Gute und einen guten Start am neuen
Arbeitsplatz! Zum 01.01.2018 wird die Stelle neu besetzt, das Bewerbungsverfahren läuft bereits.

Mitarbeiter

Protokolle:
WVV: https://www.volleyball.nrw/der-veband/verbandstage/verbandstag/
WVJ: https://www.volleyball.nrw/der-verband/verbandstage/jugendverbandstag/

� � � � �



Herzlich willkommen im Team.
Unser neuer Partner aus dem Müsterland.
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WVV Partner

Verlängerung mit Molten und Ballsportdirekt

Neuer Partner aus der
Automobilbranche
Als neuen Partner konnte der WVV zum
Ende des Jahres die Bleker Gruppe
gewinnen. Die Bleker Gruppe und der
WVV haben eine Zusammenarbeit zur
Förderung des Volleyballsports in NRW
vereinbart. Ziel ist dabei die Unter-
stützung des WVV bei der Verbands-
arbeit sowie die Unterstützung der
Vereine des WVV. Dies erfolgt durch die
kostengünstige Stellung von Fahrzeugen
zur Nutzung durch die Vereine im WVV
und dem Verband selbst. „Volleyball ist
uns eine Herzenssache. Wir sind über-
zeugt, dass wir für die Vereine im WVV

sehr lukrative Angebote haben und so
die Mobilität von Volleyball in Nordrhein-
Westfalen tatkräftig unterstützen“, so
Janek Betz, Verkaufsleiter Businesskunden
und Nutzfahrzeuge im Autohaus Bleker.

„Ich freue mich, dass wir unseren
Vereinen und deren Mitgliedern ein sehr
interessantes Angebot für die Nutzung
von PKWs und Kleinbussen anbieten kön-
nen. Im Jahr 2018 werden wir gemein-
sam mit unserem neuen Partner zu einem
Gewinnspiel aufrufen. Hauptpreis ist die

kostenfreie Nutzung eines Citroen Jumper
Kombi für ein Jahr für das beste
Bewerbungsvideo“ so Hubert Martens,
Präsident des WVV.

Die Bleker Gruppe ist als ein erfolgrei-
ches Familienunternehmen bekannt, wel-
ches im Jahre 1949 gegründet wurde
und mittlerweile durch 11 Autohäuser in
Borken, Bocholt, Dülmen, Ahaus und
Münster repräsentiert wird. Mit den
Marken Citroën, DS Automobiles, Alfa
Romeo, Peugeot, Renault, Dacia, Jeep,
Nissan und Maserati sind starke Marken
vertreten. Diese Fabrikate konnten durch
moderneste Techniken und Innovativität
bereits viele Kunden überzeugen.

Wir freuen uns, dass wir mit beiden Partnern weiter zusammenarbeiten und gemeinsam die nächsten Jahre planen können.
Ballsportdirekt wird weiter als Ausrüstungspartner im WVV präsent sein. Molten stellt wie gehabt die offiziellen Spielbälle im
gesamten WVV-Spielbetrieb Halle und Beach.

Hubert Martens und Bernd Janssen (WVV-Vorstand) trafen sich
mit Jürgen Wagneer (Geschäftsführer der Ballsportdirekt.de
GmbH & Co. OHG) zur Verlängerung der Partnerschaft.

An der Vertragsunterzeichnung nahmen teil (v.l.n.r.): Marc Neururer (Leiter Marketing, Bleker Gruppe), Janek Betz (Verkaufsleiter
Businesskunden und Nutzfahrzeuge, Autohaus Bleker), Bernd Janssen (Vizepräsident WVV), Hubert Martens (Präsident WVV),
Sebastian Geldermann (Filialleiter, Autohaus Bleker).

Thorsten Pletz (Verkaufsleiter MOlten Europe), Hubert Martens
(WVV-Präsident) und Norihiko Kamiya (Geschäftsführer Molten
Europe) freuen sich über die weitere Zusammenarbeit.
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DVV: Neuer Vorstand gewählt
Thomas Krohne wird den Deutschen Volleyball-Verband bis in
das Jahr 2021 führen. Auf dem Verbandstag in Hannover
wurde der 55-Jährige in seinem Amt als DVV-Präsident bestä-
tigt. Zukünftig sind Dr. Klaus Bommersheim (Vize-Präsident
Recht & Breitensport), Dr. Heinz Wübbena (Vize-Präsident Vol-
leyball), Dr. Andreas Künkler (Vize-Präsident Beach-Volleyball
& Snow-Volleyball) und David Schüler (Vize-Präsident Finan-
zen), dessen Vorstandstätigkeit noch seitens Compliance der
Commerzbank bestätigt werden muss, an seiner Seite im
Vorstand.

Die Führungsebene komplettieren Christian Dünnes als Sport-
direktor Volleyball, Jana Köhler als neue Sportdirektorin Beach-
Volleyball (zwischenzeitlich zurückgetreten), Michael Evers als
Präsident der Volleyball Bundesliga, Max Günthör als Athle-
tensprecher, Jörg Ziegler als Generalsekretär und Arne Dirks
als Geschäftsführer der Deutschen Volleyball Sport GmbH.

Quelle: DVV

DVJ: Zwei Neuerungen in der
kommenden Saison

Auf der Vollversammlung der Deutschen Volleyball-Jugend
(DVJ) in Berlin wurden im Oktober u. a. zwei Änderungen für
den Jugendspielbetrieb beschlossen:

• Regeländerung bei der U14
Die starren Vorgaben bei Spielen der U14 wurden aufgeho-
ben. Taktische Positionswechsel sind erlaubt und das Zuspiel
muss nicht ausschließlich über die Mittelposition erfolgen. Der
Hinterfeldangriff bleibt weiterhin verboten.
Diese Vorgaben wurden im Rahmen des Büdenbender-Turniers
in Senden bereits mit einigen engagierten WVV-Vereinsver-
tretern diskutiert und für gut befunden. Die Änderungen werden
bereits für die kommende Saison umgesetzt werden.

• Startgeld bei der Teilnahme an
Deutschen Jugendmeisterschaften

Sehr konträr wurde die Einführung von Startgebühren für teil-
nehmende Teams an Deutschen Jugend-Meisterschaften von
den Vertreterinnen und Vertretern der Landesverbände disku-
tiert. Schließlich wurde eine Gebühr von 100 Euro festgelegt.
Die Mehreinnahmen sollen genutzt werden für eine angemes-
senere Bezahlung der Schiedsrichter, attraktivere Preise für die
Teams, Zuschuss für die Ausrichter, sowie eine bessere
Vermarktung durch Online-Medien (z. B. Live-Übertragung der
Meisterschaften im Internet).

Der neue DVV-Vorstand mit DVV-Präsident Thomas Krohne und
FIVB-Präsident Dr. Ary Graca als Gast.

Foto: Marcus Windus/DVV

Beachvolleyballweltmeister Ludwig/Walkenhorst
Olympiasieger, (zweifacher) Euro-
pameister, (mehrfacher) Deutscher
Meister, World Tour-Sieger und nun
auch Weltmeister. Es gibt keinen
Titel mehr, der in der imposanten
Sammlung von Laura Ludwig und
Kira Walkenhorst fehlt. Mit dem
Gewinn der WM-Goldmedaille hat
das deutsche Ausnahme-Duo erneut

bewiesen: für solch eine Erfolgsstory muss man nicht die
besten Freundinnen sein, aber an einem Strang ziehen.

EM Silbermedaille für die Männer
Die DVV-Männer haben die
Männer-EM in Polen mit
Sensations-Silber beendet. Im
Finale kassierte die Mann-
schaft von Bundestrainer An-
drea Giani im sechsten Spiel
die erste und einzige Turnier-
Niederlage und verlor vor
10.592 Zuschauern in der Tauron Arena in Krakau denkbar
knapp 2:3 (19-25, 25-20, 22-25, 25-17, 13-15) gegen
Russland. Es waren die einzigen beiden Sätze, die Russland
im Turnier abgeben musste. Punktbeste Spieler waren Georg
Grozer (27), Tobias Krick (14), Denis Kaliberda (13) und
Christian Fromm (11). Denis Kaliberda, Marcus Böhme und
Georg Grozer wurden in das EM-Dreamteam gewählt. Das
deutsche Team feiert die erste EM-Medaille in der Historie im
Mannschaftskreis.

Europameisterschaft Frauen
Aus der Traum vom Halbfinale
nach einer 0:3 (20-25, 18-25,
21-25)-Niederlage gegen Gast-
geber Aserbaidschan. Nichts-
destotrotz ziehen am Ende alle
Beteiligten ein positives Fazit
und freuen sich auf die Zukunft
mit den jungen Schmetterlingen.

EM Gold und Bronze für Deutschland
Im Finale schafften Nadja
Glenzke und Julia Großner
das Wunder und besiegten
die Tschechinnen Kolocova/
Kvapilova in drei Sätzen mit
15-21, 21-17 und 15-11. Mit
dem Sieg setzen sie auch die
Serie deutscher Teams fort. Bei
den letzten drei Europameisterschaften holte Deutschland bei
den Frauen den Titel. Vor Nadja + Julia siegten Laura + Kira
zweimal in Folge. Chantal Laboureur und Julia Sude gewan-
nen Bronze gegen die Polinnen Kolosinska/Gruszczynska
mit 2:1 (17-21, 26-24, 15-8) und holten ihr erstes EM
Edelmetall überhaupt. Dabei hatten sie in Satz zwei schon
drei Matchbälle gegen sich, die sie aber alle abwehren
konnten, mit ordentlich Selbstvertrauen im Gepäck in
Durchgang drei zu Bronze flogen und ihren Gegnerinnen
keine Chance mehr ließen.

Foto oben: FIVB | Foto 2-4: CEV

DVV-Erfolge 2017
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WVV-Pokal

Deutsche Seniorenmeisterschaften

Senioren Ü35: Platz 1 VV Humann Essen | Platz 2 TuS Mondorf
Senioren Ü41: Platz 1 TuB Bocholt | Platz 2 TVG Holsterhausen | Platz 3 VSC Grevenbroich

Platz 4 VC Gelsenkirchen-Buer
Senioren Ü47: Platz 1 Alfterer SC | Platz 2 Bill Collins Memorial Team | Platz 4 SSV Hamm

Platz 5 SV Neptun Aachen | Platz 6 TuS Iserlohn | Platz 8 Spvg. Steinhagen
Senioren Ü53: Platz 1 Dürener TV | Platz 2 TuS Iserlohn | Platz 3 Gütersloher TV | Platz 4 TVG Holsterhausen

Platz 5 BSV 69 Köln | Platz 6 BFV 72 Münster | Platz 7 BSG Fliegerhorst Wahn | Platz 8 DJK Wicking Köln
Senioren Ü59: Platz 1 TG Neuss | Platz 2 Dürener TV
Senioren Ü64: Platz 1 TG Neuss
Seniorinnen Ü31: Platz 1 Oberaußemer VV | Platz 2 SG Aachen | Platz 3 TuS Eintracht Minden

Platz 4 VV Schwerte | Platz 5 Erkelenzer VV
Seniorinnen Ü37: Platz 1 Telekom PSV Bielefeld | Platz 2 DJK RW Alverskirchen
Seniorinnen Ü43: Platz 1 TuS Waldniel | Platz 2 TV Voerde | Platz 3 VC Minden | Platz 4 BSV 69 Köln
Seniorinnen Ü49: Platz 1 TVG Holsterhausen | Platz 2 VfL Telstar Bochum | Platz 3 TuS Eintracht Minden

Platz 4 SV Langendreer | Platz 5 MTG Horst | Platz 6 TV Aldenrade | Platz 7 DJK Spfr. Gerresheim

Anfang Oktober haben die WVV Teams den Pokalsieger ausgespielt.

Sieger Männer: VV Humann Essen
Sieger Frauen: TSV Bayer 04 Leverkusen

Gratulation an beide Teams!

Anfang Juni war der 1. VC Minden Gastgeber für rund 120 Temas der Deutschen Seni-
orenmeistershaften. Das Ü43 Frauen Team des VC Minden schaffte es auf Platz 5.

Folgend die Podiumsplatzierungen der WVV-Teams:
Senioren Ü35: Platz 2 TuS Mondorf | Platz 3 VV Humann Essen
Senioren Ü59: Platz 2 TG Neuss
Seniorinnen Ü43: Platz 2 TuS Waldniel

Westdeutsche
Seniorenmeisterschaften
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Landesleistungsstützpunkte 2017 – 2020
Zu Beginn des Jahres hat der LSB NRW auf Vorschlag des WVV folgende Stützpunktstandorte anerkannt.
Bocholt (m), Dortmund (m/w), Essen (m/w/ Beach) eingeschränkt bis 31.12.2018, Gladbeck (w), Lüdinghausen (w), Minden
(m/w), Münster (m/w/Beach), Paderborn (m/w), Sundern (m/w), Düren (m), Borken/Hamminkeln (w).

Bundespokale 2017
MAI
Mit dem Bundespokal in Wiesbaden ging für die U18/ U19
Talente die Förderung im WVV zu Ende. Unsere Trainer wün-
schen Allen eine erfolgreiche sportliche Zukunft. Von einigen
werden wir bestimmt noch viel hören.
U18 Mädchen holen überraschend Gold
Trotz kurzer Vorbereitung konnte die Auswahl der Jahrgänge
2000/2001 in Wiesbaden sportlich überzeugen. Mit dem 2:1
gelang der perfekte Abschluss der vierjährigen
Verbandsförderung. Ein überraschender Erfolg durch eine
super Teamleistung, welches die tolle Arbeit in den NRW-
Vereinen bestätigt.

U19 Jungen schaffen nur Platz 7
Die WVV Jungen waren mit einem auf sechs Spieler des
Oberligajahrgangs geschrumpften Kader angereist. Die sechs
plus sechs nachrückende Talente aus 2001 präsentierten sich
bestmöglich. Das Viertelfinalaus mit 16:18 im TieBreak war bit-
ter, aber das Spiel „Riesenkino“, wie Ex-Nationalspieler und
MeckPomm-Trainer Marko Liefke feststellte. Mit einem 2:1
gegen die ambinionierten Bayern verabschiedeten sich auch
die sechs Jungs aus der Hallenförderschiene.

JULI
Beach-Bronze für das WVV Team
Kaia Baker/ Paula Schürholz in Damp
Alles in Allem konnte der WVV nicht an die Erfolge des letzten
BuPos anknüpfen, was aber auch fast unmöglich war, da die
Ergebnisse von 2016 einzigartig waren. Dennoch ist der WVV
für die Zukunft gut gerüstet.

Die WVV-Platzierungen:
Mädchen: Platz 3: Baker/ Schürholz (Minden/Essen + BSP
MS), Platz 4: Kildau/ Dörschug (Senden/ Köln), Platz 9:
Darowski/ Plonowski (Essen/ Gladbeck)
Jungen: Platz 9: Schmitz/ Lembeck (Bocholt/ Münster), Platz
13: Bils/ Liebisch (Moers)

OKTOBER
Doppelsieg beim Bundespokal Nord U16/U17
Historisch kann man den Doppelsieg unserer Kader beim
Bundespokal nennen. Sowohl die Mädchen als auch die
Jungen errangen im heimischen Waldbröl die Goldmedaille.
Zuletzt war dies dem Berliner Verband im Jahr 2005 gelungen.
Bis dahin bedurfte es aber Einiges an Anstrengungen, um die-
sen historischen Doppelsieg feiern zu können.

Bundesstützpunkt
Seit der laufenden Saison ist der der VCO Münster ist im Rahmen der Kooperation mit dem Westdeutschen
Volleyball-Verband für die Organisation des Spielbetriebs der Mannschaften des Bundesstützpunktes Münster
verantwortlich. Rund 25 Spielerinnen trainieren in Münster am Stützpunkt. Der Jahrgang 2000-2004 spielt in

der Oberliga. Der ältere Jahrgang spielt nicht im „regulären“ Spielbetrieb, sondern nimmt an nationalen und
internationalen Wettkämpfen mit 2. Liga Niveau teil.

Nachdem man in diesem Jahr erstmalig mit dem VCO Münster in der Oberliga im Spielbetrieb teilnimmt, fällt das
sportliche Zwischenfazit auf den ersten Blick nüchtern aus, 1 Sieg aus 9 Spielen. Trotzdem erkennt man Fortschritte bei den jun-
gen Spielerinnen (Jahrgang 2004-2000) und die Nominierung von vier Spielerinnen für die EM-Qualifikation im Januar in
Kienbaum spricht auch für die gute Arbeit am BSP.
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Talentsichtung – neue WVV-Kader

Am 03.10., beim traditionellen Büdenbender Turnier in Sen-
den, wurde mit der Nominierung der neuen Kader die Sich-
tungsphase im WVV beendet. Die WVV Trainer Wolfgang
Schütz, Peter Pourie und Ralph Bergmann und deren Team
nutzten das Turnier als letzte Sichtungsmöglichkeit.
Zuvor absolvierten die Talente zahlreiche Trainings in den
Kreisauswahlen (Mädchen) oder nutzten die zentralen
Sichtungstrainings (Jungen), spielten die Kreisauswahlturniere
in den Regionen, das Endturnier in Lüdinghausen.
Für die WVV-Förderung an den Start gehen ab sofort:
Mädchen (2004/2005): Eva Friedenberg (Erkelenzer VV), Lotte
Kühn, Amelie Meis, Josefine Olle (RC Borken), Lara Bittner,
Melissa Vasi (TV Gladbeck), Nele Kraus (USC Münster), Carla
Fuchs, Amelie Strothoff, Nikola Schmidt (SV BW Aasee), Nele
Adams (PTSV Aachen), Nele Broszat (SCU Lüdinghausen),
Sophia Schefner (VoR Paderborn), Marla Bergmann (TV Wer-
ne), Mia Kirchhoff (ASV Senden), Leonie Mülders (Kempener

TV), Jule Mantsch (TuS Meinerzhagen), Hannah Kapsa,
Hannah Mohr (VV Schwerte), Devine Basika (SSV Meschede)
Jungen (2003/2004): Nadiem Akhter-Kann, Leo Bernsmann,
Tom Gröning, Moritz Selle, Lars Stenchly (FCJ Köln), Fynn
Bach, Lukas Prions, Tobias Schön, Finn Schoenstedt (VVH
Essen), Tom Barthel (RC Sorpesee), Tom Dörpinghaus (TuB
Bocholt), Andreas Duschik, Jona Quickstern, Tim Gesler, Luca
Hasse, Simon Niggemeyer (Vo.R. Paderborn), Melvin Hüffel
(Meckenheimer SV), Lucas Ovelhey (TSC Münster), Dominik
Rutke (TSC Münster), Tilmann Welling (TuB Bocholt)
Hier das Programm, das im nächsten Jahr
auf die Talente wartet:
03. - 05.01. Lehrgang in Münster (Jungen)
05. - 07.01. Lehrgang und Turnier in Paderborn (Mädchen)
13. - 15.07. Bundespokal Beach U17
20. - 25.08. Lehrgang in NRW
11. - 14.10. Bundespokal U16/U17

Ein Teil der neuen Talente hat Ende Oktober/ Anfang November am ersten WVV-Trainingslehrgang in Münster teilgenommen.

Jugendförderpreis 2017
Der Jugendförderpreis der Westdeutschen Volleyball-Jugend
wurde in diesem Jahr an den FCJ Köln verliehen.

Der Jugendausschuss vergibt den von Ehrenpräsident Matthias
Fell gestifteten Preis jedes Jahr an einen Verein mit besonderen
Leistungen im Jugendvolleyball bzw. herausragender Arbeit in
der Nachwuchsgewinnung. Der Jugendförderpreis wurde im
Rahmen des Bundespokals in Waldbröl, bei dem die männliche
und weibliche Landesauswahl Gold holte, überreicht.

Präsident Hubert Martens und Jugendspielwart Jürgen Adolph
überreichten den Kölner Kaderspielern Viktoria Dörschug, Felix
Kraus und Justus Lembach den Preis.

Im nächsten Jahr wird die Westdeutsche Volleyball-Jugend zum ersten Mal zwei Freizeiten anbieten.
Diesmal wird es für die „Älteren“ und „Jüngern“ eine separate Freizeit geben. Wir wollen so noch individueller auf die
verschiedenen Altersgruppen der Teilnehmer eingehen.
Angebot für 8-12jährige: 29. Juli bis 4. August 2018 Angebot für 13-16jährige 7. August bis 10. August 2018
Sport- und Erlebnisdorf Hachen (Sundern) „Haus am See“ in Dülmen
Teilnehmerbeitrag:180 Euro Teilnehmerbeitrag: 75 Euro

Bei beiden Freizeiten können bis zu 40 Teilnehmer mitfahren. Anmeldeschluss ist der 31.05.2018, allerdings sind bei beiden
Freizeiten bereits jetzt nur noch einige Plätze frei. Also schnell entscheiden und anmelden!
Alle weiteren Informationen und Anmeldeformulare gibt es unter: http://www.volleyball.nrw/jugend/ferienfreizeit/
und in der WVV-Geschäftsstelle bei Lea Thiemann unter der Telefonnummer 0231-5861717 oder auch gerne
per Email (freiwilligendienst@wvv-volleyball.de).Fe
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2018
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WVJ-Ferienfreizeit Cuxhaven 2017

Im August sind wir mit unserer Ferien-
freizeit Richtung Norden nach Cuxhaven-
Duhnen gestartet. Die Organisation lief
wie in den Jahren zuvor auch über das
Bundesfreiwilligendienst, das in diesem
Jahr Sarah Nitsch im WVV absolviert hat.
Neben vielen bekannten Gesichtern
(Wiederholungsmitfahrer) sind aber auch
wieder neue Kinder zur Gruppe gesto-
ßen. Mit insgesamt 40 Kindern war die
Freizeit ausgebucht. Unsere 4 Betreuer
(Sarah Nitsch, Stefanie Abraham, Jürgen

Adolph und Marvin Hansmann) hatten
alle Hände voll zu tun!
Auf dem Programm standen Bastelaktio-
nen, Spiele- und Kinoabende. Das sport-
liche sollte aber auch nicht auf der
Strecke bleiben. Die Beachfelder am
Strand wurden fleißig genutzt. Außerdem
konnten wir an einem Tag in die örtliche
Sporthalle um auch andere Sportange-
bote wie Hockey spielen oder Trampo-
linspringen oder eine Geschicklichkeits-
staffel zu testen.

�Die Jugendherberge liegt in unmittelbarer Strandnähe, dort sind in den Sommermonaten Beachvolleyballfelder aufgebaut. � Lunch
in der Sporthalle. �Steht bei jeder Freizeit auf dem Programm: Baseball! �Als Ausflug stand der Besuch der Seehundbänke dieses
Jahr auf dem Programm. Bei der 1 ½ - stündige Schifffahrt konnten wir auch tatsächlich Seehunde in freier Wildbahn sehen. �Am
letzten Abend gab es Gegrilltes und Marshmallows bevor Show und Party losgingen. �Unsere Abende verbrachten wir immer mit Kino,
Werwolf, Turnieren und traumhaften Sonnenuntergängen am Strand!

�Euer Verein macht auch
eine Ferienfreizeit?

Dafür können WVV-Mitgliedsvereine einen
finanziellen Zuschuss durch den Kinder-
und Jugendförderplan (KJFP) beantragen.
Antragsschluss ist der 15.02.2018.
Weitere Infos sowie Antragsunterlagen
gibt es auf der WVV-Homepage:
https://www.volleyball.nrw/jugend/kjfp/

� � �

� � �
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JUGENDMEISTERSCHAFTEN 2017

Ergebnisse Deutsche Jugendmeisterschaften 2017:
U14 weiblich: 2. RC Borken-Hoxfeld | 6. TV Gladbeck

(Ausrichter) | 11. VV Schwerte
U16 weiblich: 2. VoR Paderborn | 8. VV Humann Essen
U18 weiblich 5. VoR Paderborn | 7. SV Blau-Weiß Dingden
U20 weiblich: 1. USC Münster| 7. TV Hörde
U14 männlich: 5. TV Hörde | 14. VV Humann Essen
U16 männlich: 3. Moerser SC | 9. VV Humann Essen
U18 männlich: 5. TuB Bocholt
U20 männlich: 8. TuB Bocholt

U12 (m) VoR Paderborn

U13 (m) VV Humann Essen

U12 (w) RC Borken-Hoxfeld

U13 (w) Siegerehrung

U14 (m) Siegerehrung

U14 (w) Plätze 1 bis 3
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Top 10 Vereine NRW
(Abschneiden bei den WVJ-Meisterschaften)
1. VoR Paderborn 105 2. VV Humann Essen 84
3. RC Borken-Hoxfeld 53 4. VV Schwerte 51
5. Moerser SC 43 6. TV Hörde 40
7. FC Junkersdorf 39 8. VC Menden Much 35
9. 1. VC Minden 31 9. Solingen Volleys 31

JUGENDMEISTERSCHAFTEN 2017

13

U16 (m) Moerser SC

U18-Meister VoR Paderborn (w)

U18-Meister TuB Bocholt (m)

U20 (m) TuB Bocholt

U20-Meister
TV Hörde (w)

U16 (w) Plätze 1 bis 3
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Unsere Highlights rund um Volleyball im Schulsport und Nachwuchsgewinnung 2017!

Jahresrückblick 2017
JANUAR
Schnuppervolleyball und
Volleyball AGs in Lünen

Nachdem der WVV Schnuppertraining
für alle Dritt- und Viertklässler der Kar-
dinal-von-Galen-Grundschule im Sportun-
terricht durchgeführt hat, folgte das
große schulinterne Abschlussturnier. Die
Volleyball-AG, die nun im Anschluss an
das Turnier ins Leben gerufen wurde,
wird von Sarah Nitsch (BFDlerin beim
WVV, Spielerin beim Lüner SV) geleitet.
Am Gymnasium Altlünen wurde ebenfalls
ein Schulprojekt durchgeführt, mit dem
Ziel eine AG einzurichten und interessie-
re Schülerinnen und Schüler zum Ver-
einstraining des Lüner SV einzuladen.

FEBRUAR
� WK IV Bezirksfinale und neue

Videoaufnahmen im Schulsportportal

75 Schulmannschaften spielen
die WK IV-Bezirkssieger aus
Im Februar fanden in allen Regierungsbe-
zirken die Bezirksfinale für die Jahrgänge
2004 und jünger statt. Der Wettkampf
wurde vom Westdeutschen Volleyball-Ver-
band in Zusammenarbeit mit den Partner-

schulen des Volleyballs ausgeschrie-
ben, organisiert und durchgeführt.
Von den insgesamt 75 Mannschaf-
ten qualifizierten sich 6 Mädchen –
und 6 Jungenmannschaften für das
Landesfinale (s. April). Auch im
Schuljahr 2017/18 gibt es den WK
IV-Wettkampf wieder. Die Termine
sind auf der Website des WVV in
der Rubrik Schulsport ausgeschrie-
ben sowie unter „Terminen“ in die-
sem Special aufgeführt.

Neue Filmaufnahmen
im Schulsport-Portal
Mit einigen Mädels des TVE Vogelsang
wurden neue Videos für das Videoportal
aufgenommen. Unter der Leitung von Dr.
Ulrich Fischer ist unter anderem im Be-
reich der Volleyballtechniken neues Vi-
deomaterial eingestellt worden. Das Por-
tal ist momentan unter dieser Adresse
erreichbar: http://www.projekte.sport.
tu-dortmund.de/wvv/

MÄRZ
� Neue Grundschulturniere in Reckling-

hausen, Duisburg und Gütersloh und
Schnuppervolleyball in Ahaus

WK V Turniere in Recklinghausen,
Duisburg und Gütersloh
Im März fanden gleich drei WK V-
Meisterschaften erstmalig statt. Den
Anfang machte der Kreis Vest, bei dessen
Turnier am Ende die 4. Mannschaft der
Lutherschule Waltrop (WVV-Juniorpart-
nerschule) die elf weiteren Teams hinter
sich ließ. Ausgerichtet wurde das Turnier
mit der Unterstützung von Thomas Wie-
mann (Berater im Schulsport) und seinem
Sporthelfer-Team. Auch in Duisburg gab
erst zum ersten Mal eine Volleyball-
Stadtmeisterschaft für Grundschüler.
Nachwuchskoordinator Jan Hildebrand

und Trainer von FS Duisburg und Rumel-
ner TV hatten die Schulen im Vorfeld auf
das Turnier vorbereitet. 13 Teams von
fünf Schulen stellten sich dem Wettkampf
und am Ende setzte sich die Van-Gogh-
Schule knapp durch.

Die erste Kreismeisterschaft in Gütersloh
war ebenfalls ein voller Erfolg: 16 Mann-
schaften von drei Grundschulen starteten
am 24.03.17 bei dem vom Westdeut-

schen Volleyball-Verband (WVV)
organisierten VolleyCool-Turnier.
Als Ausrichter konnte die Grund-
schule Heidewald gewonnen wer-
den, die mit acht Teams einen
Großteil der Mannschaften stellte.
Teilgenommen haben auch zwei
Mannschaften von der Grundschule
Brake, die bereits eine Juniorpart-
nerschule des Volleyballs ist, und

die Josefschule aus Gütersloh, die weite-
re sechs Mannschaften aufgestellt hat.
Gewonnen hat die sechste Mannschaft
der Josefschule. Für die Kinder der Gü-
tersloher Grundschulen war es eine
besondere Herausforderung, da sie erst
wenige Wochen vor dem Turnier zum
ersten Mal Volleyball gespielt haben.

Die Grundschule Heidewald hat an
einem vierwöchigen Schnuppervolley-
ballprojekt mit dem WVV und dem Gü-
tersloher TV teilgenommen, während die
Kinder der Josefschule in nur zwei Dop-
pelstunden von der WVV-Nachwuchs-
koordinatorin Sabrina Spielberg auf das
Turnier vorbereitet wurden.
Die SchülerInnen der Grundschule Brake
können bereits seit den Herbstferien
regelmäßig am Vereinstraining des TuS
Brake teilnehmen.

Auch im Schuljahr 2017/2018 wird es
wieder eine Kreismeisterschaft in
Gütersloh geben.

Nach dem Abschlussturnier am Gymna-
sium Altlünen nahmen einige Schüler/
innen an der Volleyball AG teil. Die neu
gegründete Schulmannschaft spielte auch
beim Bezirksfinale WK IV des Bezirks
Arnsberg mit.

Vorbereitende Übungen zum Erlernen des
Baggerns mit den Mädchen des TVE
Vogelsang.

Hohes Niveau beim Bezirksfinale in Gel-
senkirchen. Die Münsteranerinnen ge-win-
nen das Turnier und nehmen im April am
Landesfinale in Schwerte teil.

Siegerehrung WK V Recklinghausen.



Ahaus
66 Drittklässler der Burgschule in Ahaus-
Ottenstein lernten über drei Wochen im
Sportunterricht die Grundlagen des
Volleyballspiels kennen und traten zum
Abschluss im Turnier gegeneinander an.
Unterstützung bekam der WVV von den
Trainern des VfL Ahaus und Sportlehrerin
Manuela Junk, die das Projekt als Teil-
nehmerin einer WVV-Lehrerfortbildung
angestoßen hatte. Beim Grundschul-
turnier in Senden nahm der VfL Ahaus
dann unter anderem mit den neu gewon-
nenen Talenten teil.

APRIL
� Neue Partnerschulen in Marl und

Wilnsdorf und Landesfinale WK IV

Marl
Das Albert-Schweitzer-Geschwister-
Scholl- Gymnasium Marl und weite-
re Beteiligte unterzeichneten am
05. April 2017 einen Koopera-
tionsvertrag zusammen mit den
Vereinen VC Marl, Beach & Volley
und dem Westdeutschen Volleyball-
Verband.

Wilnsdorf
Ebenfalls am 05. April, nur wenige Stun-
den später, wurde das Gymnasium
Wilnsdorf zur Partnerschule des Volley-
balls ernannt. Seit mehreren Jahren arbei-
tet das Gymnasium Wilnsdorf mit dem TV
Salchendorf, jetzt VTV Freier Grund zu-
sammen.

Landesfinale WK IV in Schwerte
und Essen
Im Februar fanden in allen Regierungs-
bezirken die Bezirksfinals für die Jahr-
gänge 2004 und jünger statt. Da der WK
IV-Wettbewerb kein offizieller „Jugend

trainiert für Olympia“- Wettbewerb ist,
nahm der WVV auch die Organisation
des Landesfinales in die Hand und richte-
te die Turniere in Zusammenarbeit mit
dem Carl-Humann-Gymnasium Essen und
dem Ruhrtalgymnasium Schwerte aus.

Landesfinale WK IV Jungen:
1. Reismanngymnasium Paderborn,
2. Carl-Humann-Gymnasium Essen,
3. Beethoven-Gymnasium Bonn

Landesfinale WK IV Mädchen:
1. Gymnasium Mariengarden Borken,
2. Friedrich-Bährens-Gymnasium Schwerte,
3. Wilhelm-Hittorf-Gymnasium Münster
und Gymnasium Mariengarden Borken
(Mädchen) qualifizieren sich für die DVJ
school finals in Bad Blankenburg und das
Friedrich-Bährens-Gymnasium Schwerte

MAI
� Franz-Josef Bathen als Schulsport-

beauftragter verabschiedet, NRW
erfolgreich beim Bundesfinale JtfO
(Hallenvolleyball) und erstes Grund-
schulturnier für Hagen/Ennepe-Ruhr

Herten
Seine letzte Amtszeit von 2015-2017
war längst angekündigt. Bei der Wahl

des Präsidiums auf dem Verbandstag
(07.05.2017) hat sich Franz-Josef Bathen
nun nicht mehr zur Wahl gestellt. Ge-
wählt werden konnte an diesem Tag nie-
mand, Helmut Kastien wurde aber vom
Präsidium kommissarisch berufen und tritt

nun in die Fußstapfen von Franz-
Josef.
Franz-Josef Bathen hat im
Westdeutschen Volleyball-Verband
einiges auf den Weg gebracht:
angefangen bei Lehrerfortbildungen
und Lehrerturnieren über Koope-
rationsmodelle und Förderungen für
Schule und Verein, hin zu Schnup-

pervolleyballprojekten und Schulwett-
kämpfen mit unseren hauptamtlichen
Nachwuchskoordinatoren ist der WVV

im Schulsport vorbildlich aufgestellt.
Franz-Josef bleibt dem Schulsportaus-
schuss als Beisitzer erhalten. Außerdem
ist er weiterhin als Kreisvorsitzender des
Kreises HSK und als Jugendtrainer des
TuS Nuttlar aktiv.

Essen und Münster
NRW- Vertreter Pascalgymnasium Müns-
ter (WK II und III Mädchen) und Carl-Hu-
mann-Gymnasium Essen (WK II und III
Jungen) bringen drei Medaillen aus
Berlin mit nach Hause. Mit einem histori-
schen Erfolg kehrten die Volleyballer des
Carl-Humann-Gymnasiums vom Bundes-
finale von Jugend trainiert für Olympia
aus der Bundeshauptstadt zurück.
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Zwei Auszeichnungen zur Partnerschule
am gleichen Tag. Erst in Marl (oben), dann
in Wilnsdorf.

Verabschiedung auf dem Verbandstag
2017 durch Präsident Hubert Martens (l.).

Franz-Josef Bathen gibt den Staffelstab an
Helmut Kastien (l.) weiter.

Gold für die WK II-Mädels vom Pascal-
gymnasium Münster. Foto: Niels Westphal
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In der Wettkampfklasse III sicherte sich
das CHG-Team den ersten Sieg seit der
Wiedervereinigung und dem damit ver-
bundenen Einstieg der ostdeutschen
Sportschulen in den Wettbewerb.
Die Essener WK II-Mannschaft erreichte
einen guten 7. Platz. Die Münsterane-
rinnen konnten gleich mit beiden Mann-
schaften eine Medaillen sichern: Gold in
der WK II und Bronze in der WK III.

Hagen/Ennepe-Ruhr
Am 10. Mai 2017 fand erstmalig ein
kreisübergreifendes WK V-Grundschultur-
nier im Bereich Hagen und Ennepe-Ruhr
statt, ausgerichtet von der Grundschule
Strückerberg Gevelsberg. Daran nahmen
etwa 70 Kinder teil, die in 16 Mann-
schaften von sieben verschiedenen
Schulen gegeneinander nach vereinfach-
ten Regeln spielten. Bernd Purzner berei-
tete die Schulen in Zusammenarbeit mit

WVV-Vereinen im Sportunterricht auf das
Turnier vor. Die Volleyballkreise Hagen
und Bo/En/Her spendeten einen Sieger-
pokal, Medaillen und Verpflegung!

JUNI
� Finale Lehrerturnier und neue

Partnerschule in Delbrück

Werne
Beim diesjährigen Lehrer-Turnier des
WVV nahmen insgesamt über 40 Mann-
schaften teil und spielten in zwölf Quali-
fikationsgruppen um die Teilnahme am
Final-Turnier in Werne. Im Halbfinale
setzten sich im Derby das Gymnasium
Herzogenrath (gegen das Gymnasium St.
Leonhard Aachen) und die Marie-Curie-
Gesamtschule Bottrop (im Tiebreak ge-
gen die Fritz-Winter-Gesamtschule Ahlen)
durch und zogen ins Endspiel ein. Dort
schenkten sich Neuling Bottrop und Titel-
verteidiger Herzogenrath nichts und die
Bottroper setzten sich am Ende des Tie-
breaks knapp mit 2:1 durch.

Delbrück
Sportlehrer des Gymnasiums und Spieler
der DJK Delbrück Arne Steffen (hinten
4.v. l.) initiierte die Kooperation zwi-
schen dem Verein und dem Städtischen

Gymnasium. U. a. Sportdezernent Frank
Spannuth, Schulsportbeauftragter Helmut
Kastien und Schulleiter Stephan Gringard
unterzeichneten den Vertrag.

JULI
� Erfahrungsaustausch der

Partnerschulen mit
Freundschaftsturnier

Hamm
Zum jährlichen Erfahrungsaustausch ka-
men wieder einige Vertreter aus Schulen
und Vereinen in Hamm zusammen. Peter
Wolle vom SLC Bockum-Hövel richtete die
Veranstaltung in der Sophie-Scholl-Ge-
samtschule aus.
Parallel spielten die Schulmannschaften
der Partner ein kleines Freundschafts-
turnier aus. Das Gymnasium Vogelsang
aus Solingen sicherte sich Platz 1 ohne
Satzverlust. Im Modus „jeder gegen
jeden“ setze sich das Solinger Gym-
nasium gegen fünf weitere Teams durch.
Platz zwei holte sich das Rhein-Maas-
Gymnasium aus Aachen denkbar knapp
vor dem Albert-Schweitzer-Geschwister-
Scholl-Gymnasium Marl, das zum ersten
Mal als Partnerschule teilnahm.
Der nächste Erfahrungsaustausch wird

am 04.07.2018 in Werne stattfinden.
Gastgebende Schule ist die Marga-
Spiegel-Schule.

AUGUST
� Lehrerfortbildungen und

volleyKids4Clubs

Lehrerfortbildungen
Im Schuljahr 2016/17 hat der WVV
mehr als 450 Lehrkräfte in 21 Veranstal-
tungen zum Thema Anfängervolleyball
fortgebildet. Lokale und regionale Fort-
bildungen der Bezirksregierungen, Bera-
tertagungen, Schulsportleiterdienstbe-
sprechungen, Beachvolleyball-Fortbil-
dung, schulintern oder über Volleyball-
kreise bzw. WVV-Vereine organisiert: die
Lehrerfortbildungen bleiben nach wie vor
sehr gefragt und werden auch im
Schuljahr 17/18 wieder kostenlos ange-
boten.

volleyKids4Clubs
auch im Schuljahr 2017/18
Um Nachwuchs für den Volleyballsport
zu gewinnen, sind Kooperationen zwi-
schen Schule und Verein notwendig und
sinnvoll. Der Einsatz eines Vereins kann
im Ganztag oder im (außer-)unterricht-

Kreisübergreifendes Grundschulturnier in
Gevelsberg.

Das Städtische Gymnasium Delbrück wird zur 22. Partnerschule ausgezeichnet.

Alle Teilnehmer des Turniers der Partnerschulen, sowie die Sporthelfer, die als
Schiedsrichter eingesetzt wurden, erhielten wieder ein T-Shirt als Andenken.
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lichen Schulsport erfolgen. Meist findet
eine regelmäßige AG, unter der Leitung
eines Vereinstrainers statt. Der WVV
möchte den Vereinen und Volleyball-
abteilungen weitere Möglichkeiten auf-
zeigen, um eine Kooperation mit einer
Schule einzugehen, die Sportart Volley-
ball in Schulen vorzustellen und vor
allem: interessierte Kinder für den Verein
und das Vereinstraining gewinnen! Dafür
stellt der WVV Material und personelle
Unterstützung zur Verfügung. Die
Ausschreibung und den Kooperationsver-
trag gibt es auf der Website des WVV.
www.volleyball.nrw/schulsport

SEPTEMBER
� Carl-Humann-Gymnasium

Essen feiert

Essen
Für das Carl-Humann-Gymnasium und
den VV Humann Essen gab es im Jahr
2017 einiges zu feiern. Der Verein be-
ging im Sommer die Jubiläums-Feierlich-
keiten zum 50-jährigen Bestehen und die
Schulmannschaft des Gymnasiums holte
sich beim Bundesfinale von Jugend trai-
niert für Olympia im Hallenvolleyball
Gold (Wettkampfklasse III).
Beim Bundesfinale Beach (17.-21.09.
2017) sicherten sich die Schülerinnen
und Schüler des Carl-Humann-Gymna-
siums in Berlin erstmals den Bundessieg
im Beachvolleyball. Für alle Beteiligten
waren dies zusätzliche Gründe, die
Zusammenarbeit nun auch mit einem
Vertrag zu dokumentieren. So wurde das
CHG zu Beginn des Schuljahres
2017/18 zur Partnerschule des Volley-
balls ausgezeichnet.

OKTOBER
� U12-Turnier in Senden

Senden
Im Rahmen des Büdenbender-Sichtungs-
turnieres werden alle zwei Jahre die
neuen WVV-Auswahlspieler/innen in
Senden nominiert. In diesem Jahr waren

unter den Bezirksauswahlen Mädchen
und Jungen des Jahrganges 2004/2005
und 2003/2004. Zusätzlich zu den
anderen Veranstaltungen wie der
Schiedsrichter- und Trainerfortbildung
fand in der Nachbarhalle ein U12-Turnier
für die Jahrgänge 2007 und jünger statt.
Ein Highlight für die Kleinen war das
gemeinsame Einlaufen mit den Bezirks-
auswahlen unter dem tobenden Applaus
der Zuschauer. Vor dem Turnierstart gab
es noch eine gemeinsame Erwärmung
aller Spieler mit den Verbandstrainern.
17 Mannschaften aus verschiedenen
Vereinen und Volleyballkreisen folgten
der Einladung und spielten in zwei
Turnierkategorien die Sieger aus. Für die
Siegerehrung unterbrachen die Großen
ihren Spielbetrieb, so dass die Sieger-
ehrung der Kleinen bei den Großen statt-

finden konnte. Gewonnen hat in der
Profi-Kategorie der RC Borken-Hoxfeld
und bei den Fortgeschrittenen der TuS
Ascheberg.

NOVEMBER
� DVJ school finals in Bad Blankenburg

Mit einem komplett ausgebuchten Teilneh-
merfeld (16 Jungen- und 16 Mädchen-
teams) war in Bad Blankenburg wieder
viel los und die Deutsche Schulmeister-
schaft der Wettkampfklasse IV ein voller

Erfolg. Die NRW-Teams durften bei den
Mädchen mit drei Mannschaften antre-
ten, Borken holte die Silbermedaille nach
Hause! Das Gymnasium Mariengarden
Borken (Landessieger NRW) unterlag der
Elly-Heuss-Schule Wiesbaden knapp in
einem spannenden Finale. Das Gymna-
sium Johanneum Loburg Ostbevern
wurde Vierter und das Friedrich-Bährens-
Gymnasium Schwerte erreichte einen gu-
ten sechsten Platz. Bei den Jungen konn-
te NRW nur mit einem Team an den Start
gehen, da sich aus fast allen
Landesverbänden Schulmannschaften in
der Jungenkonkurrenz angemeldet ha-
ben. Das Reismann-Gymnasium Pader-
born (Landessieger NRW) landete in der
Gesamtwertung auf dem neunten Platz.

� Landestagung der
Schulsportbeauftragten

Vom 25.11.-27.11.18 waren
die Schulsportbeauftragten der
Volleyball-Landesverbände zu
Gast beim WVV. Die DVJ-
Tagung wurde von Franz-Josef
Bathen und Helmut Kastien in
Soest organisiert. Auch bei der
Deutschen Volleyball-Jugend
gibt es eine neue Personalie im
Bereich Schulsport: Daniel Riedl
löst Frank Grossner als Schul-

sportbeauftragten ab.

DEZEMBER
�Newsletter

Das WVV-Schulsport-Jahr endet wie
immer mit der Ausgabe 4/2017 des
Newsletters für Lehrerinnen und Lehrer.
Im Newsletter erschienen interessante
Praxisbeiträge und viele Infos rund um
Volleyball im Schulsport.
Auch in 2018 wird es wieder einige
Tipps und Tricks geben, die im Sport-
unterricht aber auch im Vereinstraining
nützlich sind. Besuchen Sie uns!
www.volleyball.nrw/schulsport

Bei der gelungenen Feierlichkeit zur Auszeichnung als Partnerschule kamen alle Spieler
der Schule zum gemeinsamen Gruppenfoto zusammen.

Volle Halle in Senden: Die U12-Spieler beim gemeinsames Aufwärmen mit den
Bezirksauswahlen
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Erstmals fanden die Westdeutschen Meister-
schaften in Jülich, vor toller Kulisse auf dem
Schlossplatz statt. Mitte August traten die 12
besten Frauen- und 16 besten Männerteams an,
um ihren Meister zu küren.
Stefanie Hüttermann und Anna Hoja konnten
sich im Frauenfinale in einem spannenden Spiel
mit 21:16 und 25:23 gegen die an Nummer 2
gesetzten Sarah und Lena Overländer durchset-
zen. Melanie Preußer und Viola Torliene gewan-
nen das Spiel um Platz 3.
Das Männerfinale war um Spannung kaum zu
überbieten. Titelverteidiger Thomas Stark konnte
zusammen mit seinem Partner Jan Romund sei-
nen Titel verteidigen. Für Jan Romund war es
bereits der fünfte Meistertitel. Im Finale gewan-
nen sie gegen die leicht favorisierten Lennart
Bevers und Lars Geukes vom TuB Bocholt mit 21:18, 19:21 und 15:13. Die top-gesetzten Daniel Wernitz und Florian Brink holten
sich den dritten Platz. Der Kreis Düren hat mit der hervorragenden Ausrichtung der Meisterschaften einen guten Job gemacht und
als Ausrichter für 2018 empfohlen. So finden die Meisterschaften 2018 an selber Stelle am 25./26.08.2018 statt.

Strahlende Gesichter bei schönstem Sonnenschein gab es
Ende August auf Anlage des 1. Volleyball-Vereins Holz-
wickede. Innerhalb der Westdeutschen Beachvolleyballserie
wurde der Meistertitel im Mixed ausgespielt. Und der ging
diesmal an Jenny Begall und Jan Westerheider aus Aachen.
Die Beach-Courts des VVH waren zum sechsten Mal in
Folge Austragungsort der Westdeutschen Kronen Mixed
Meisterschaft. Organisator Jens Ole Wilberg von der gleich-
namigen Unnaer PR- und Event-Agentur zeigte sich vom
sportlichen Niveau beeindruckt: „Spannende Ballwechsel,
attraktive Netzaktionen, tolle Abwehraktionen und dazu
chillige Urlaubsatmosphäre am schönsten „Howi“-Strand
begeisterte wieder einmal die interessierten Zuschauer.“

Wieder konnte ein neuer Teilnehmerrekord auf-
gestellt werden. Erstmals über 120 gut gelaunte
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die teilweise
trotz gesperrter A3 keine Mühen scheuten, nach
Rumeln an den Toeppersee zu kommen, boten
großartigen Beachvolleyballsport in der
Beacharena des Rumelner TV am Toeppersee.
Die späteren Sieger in der Seniorenklasse Ü53
kamen sogar morgens aus Rostock angereist!
Teilnehmer z.B. aus Bayern, Hessen und Baden-
Würtemberg vervollständigten die Konkurren-
zen. Allein 13 Teams kämpften bei den Herren
U53 um den Titel des Westdeutschen Meisters.
Highlight aus WVV-Sicht war sicherlich das
Antreten und Gewinnen der Deutschen Meister
von 2002 in der Ü35-Konkurrenz. Marvin Polte und Tom Hikel waren dort nicht zu schlagen. Auch Marc Moos und Holger Schmidt
bewiesen als amtierende Seniorenmeister in der Ü47-Konkurrenz ihre Ausnahmestellung.

Westdeutsche Meisterschaften Frauen/Männer

Westdeutsche Mixed Meisterschaften

Seniorenmeisterschaften

Alles zum Thema Beach im WVV: www.beachvolleyball.nrw

Foto: p:r:w
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U18 Europameisterschaft in Kazan
Im russischen Kazan ging der Beachvolleyball Sommer für die
unter 18-jährigen deutschen Talente mit einem 6. Platz für das
männliche Team Lorentz/Schneider (Dresden/TuB Bocholt) und
mit einem 9.Platz für das weibliche Team Schieder/Christ
(Lohof/VCO Münster) zu Ende.

U18 in Haltern am See – Gold und Bronze für WVV Teams
• Gold für Rudy Schneider

(TuB Bocholt)/Benny
Sagstetter (Bayern)

• Platz 3 für Yannik Ahr/
Luis Kubo (TuB Bocholt). Sie gewannen im Spiel um Platz drei
gegen Ben Stoverink (TuB Bocholt)/Ivan Batanov (Hessen)
und holten sich Bronze.

• Platz 5 für Pia Leweling/Annika Stenchly
(VoR Paderborn/FCJ Köln)

U19 in Kiel/Schilksee – Podium knapp verpasst
Greta Klein-Hitpaß und Svenja Müller (beide VCO MS) haben
als U17 Spielerinnen denkbar knapp einen Platz auf dem

Podest verpasst. Im Spiel um Platz drei konnten sie leider ihren
Matchball beim Stand von 15:14 im 3.Satz nicht nutzen und
haben dann den Satz mit 15:17 verloren. Die Enttäuschung
war natürlich groß, aber mit etwas Abstand können die beiden
stolz auf den vierten Platz bei den Älteren sein!
U20 in Berlin mit Lokalmatador aufs Podium
• Platz 2 für Rudy Schneider (TuB Bocholt)

und Vincent Freytag (Berlin)
• Platz 4 für Kathrin Pasel und Eva Schmitz (SV BW Dingden)

U16: Max Lübbert und Niklas Held (Solingen Volleys) | Ellen
Plonowski/Lara Alyssa Darowski
U17: Jan Schmitz/ Moritz Lembeck (TuB Bocholt) | Lotti Ertner
(SV Burlo)/Ajla Huskovic
U18: Yannick Ahr/Luis Kubo (TuB Bocholt) | Anna Leweling/
Annika Stenchly (Bayer Dormagen)
U19: Jan Schmitz/Yannick Ahr (TuB Bocholt) | Maya Mehle
und Carlotta Kauka (Solingen Volleys).

International

Deutsche Jugendmeisterschaften

Westdeutsche Jugendmeisterschaften

Platzierungen weiterer WVV Teams sind

unter folgendem Link zu finden:

www.volleyball-verband.de

�

�

�

�

�U18 Europameisterschaft in Kazan
�U18 DM in Haltern am See
�U19 Beach-DM in Kiel/Schilksee
�U18 WDM Beach
�U19 WVJ-Meisterschaften

�
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BFS und Meisterschaften...
passt das zusammen?
ja klar - das geht!
Im WVV werden BFS-Meisterschaften auf Kreis-, Bezirks-, und
Landesebene ausgetragen. „Ich möchte gerne Volleyball spie-
len, aber nicht - mehr - am Wochenende, einfach so zum Spaß,
da ist es doch klasse, wenn ich hier sogar um die Landes-
meisterschaft spielen kann.“

2017 ein erfolgreiches Jahr für BFS
1.000 Teams in den regionalen Spielrunden, 65 Mannschaften
bei den BFS-Bezirks-Cups und tolle Landesmeisterschaften –
und auch bei den DVV-Wettbewerben super Ergebnisse für die
WVV-Vertreter!

WVV BFS Cup Mixed –
ein Marathon Sonntag
11 Mixed-Teams folgten der Einladung des Ausrichters DJK
Gütersloh Klaukes Erben – und es wurde ein wirklich erfolgrei-
cher Tag für alle Teams. „Vielen Dank für das tolle Erlebnis, der
Tag war dann aber wirklich länger als gedacht, aber schön“,
so der Kommentar eines Teams am Abend nach der
Siegerehrung. VC Alterwasser Düsseldorf und Weidener SF
belegten die ersten beiden Plätze und qualifizierten sich für
den DVV - BFS - Nordcup in Dessau. Beim Turnier wurde der
neue WVV-Partner vorgestellt. Vielen Dank an A&O Hotels and
Hostels für die Unterstützung. DJK Gütersloh Klaukes Erben und
TuS Brake Blockbuster freuten sich über die verlosten
Hotelgutscheine.

WVV BFS Cup Männer und Frauen –
12 Teams am Start
DJK Gütersloh Klaukes Erben durfte noch einmal als Ausrichter
auftreten. Erstmals wurden 2017 die Landesmeisterschaften für
BFS-Frauen und BFS-Männer an einem separatem Termin durch-
geführt. Bis wenige Tage vor den Meisterschaften stellte sich
der Ausrichter noch auf ein kleines beschauliches Turnier ein,
doch die Dynamik kurz vor Meldeschluss brachte ein gutes
Teilnehmerfeld und eine gut gefüllte Halle.
Die Frauenteams SG Holsterhausen/Huttrop und Schlebuscher
TV vertreten den WVV beim DVV BFS Cup 2018.
Bei den Männern reisen Mettmann Sport und TV Rheinbach rei-
sen für den WVV zum DVV-Wettbewerb 2018.

DVV-Wettbewerb 2017
lange Reisen – mit Erfolg
2016 war der WVV noch Gastgeber einiger DVV-Wettbewer-
be, in 2017 standen wieder weitere Reisen an.
Das Frauenteam des Schlebuscher TV belegte beim DVV-BFS
Cup in Dresden den zweiten Platz, die Männer von TB Groß
Ösinghausen wurden in einem starken Teilnehmerfeld vierter,
TSV Bonn erreichten den fünften Platz. Erfolgreich war auch
der WVV-Ausflug nach Dessau, VC Alsterwasser Düsseldorf
gewann hier den DVV-BFS-Nordcup, der zweite WVV-Vertreter
Weidener SF erreichen einen vierten Platz, beide Teams sicher-
ten sich damit die Teilnahme an DVV BFS Cup für Mixed-Teams
und die Reise nach Schleswig-Holstein.
Zum Abschluss eines erfolgreichen Jahres gewinnt VC
Alsterwasser Düsseldorf den DVV BFS Cup Mixed, Weidener
SF werden guter Fünfter.

Sieger WVV BFS Cup Frauen: SG Holsterhausen/Huttrop.

Jubelstimmung beim WVV BFS Cup Mixed in Gütersloh

VC Alterswasser Düsseldorf gewinnt den DVV BFS Cup Mixed.
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Ehrungen im Jahr 2017
Bronzene Ehrennadel (WVV):
– Julian Cocks (SV BW Sande/

Jugendspielausschuss WVJ)
– Werner Feichtinger (TV Geseke)
– Berthold Gies (TV Geseke)

Silberne Ehrennadel (WVV):
– Heinz Arens (Soester TV)
– Michael Kerkhoff (TV Flerke-Welver)
– Gilbert Luig (TV Warstein)
– Herbert Müller (SC Hennen)

Ehrenurkunden (WVV)::
– Holger Fretzer (VoR Paderborn)
– Michael Kindermann (SV BW Dingden)
– Dominik Münch (BSV Ostbevern)
– Claudia Paß (SV Burlo)

Jugendförderpreis (WVV):
(gestiftet von Ehrenpräsident
Matthias Fell)
– FC Junkersdorf

DVV-Ehrungen:
Bronzene Ehrennadel
für Dieter Spies
(WVV-Verbandsgerichtsvorsitzender)

Silberne Ehrennadel
für Dr. André Jungen
(ehem. WVV-Verbandsschiedsrichterwart)

Goldene Ehrennadel
mit Brillant für Hubert Martens
(WVV-Präsident)

WVV-Ehrenpräsident/DVV-Ehrenmitglied Matthias Fell und
Präsident Hubert Martens überreichen Dieter Spies die Ehrung.

DVV-Präsident Thomas Krahne und FIVB-Präsident Dr. Ary Garca
gratulieren Hubert Martens zu seiner Ehrung. Foto: DVV

VORSCHAU 2018
Ankündigung Verbandstag/ Jugendverbandstag 2018
Datum: 10. Juni 2018 | Anträge an den Verbandstag/Jugendverbandstag müssen bis zum 10.04.2018 in der WVV-
Geschäftsstelle schriftlich eingereicht werden
Öffentlichkeitsarbeit ab 2018
– Wir stellen zum neuen Jahr unsere Öffentlichkeitsarbeit/amtlichen Mitteilungen um.
– Wir planen mit 2 PrintSpecials (Verbandstag und Jahresrückblick) in der gewohnten Form.

Ergänzend dazu werden wir die Specials zu den Themen „Beach“ und „Spielbetrieb“ als Special Newsletter versenden.
Parallel informieren wir über 3-4 weitere Newsletter über aktuelle Ereignisse.

– Unsere Homepage volleyball.nrw wird stets aktuell gepflegt. Wir sind sehr bemüht immer auf dem neusten Stand zu sein.
Wenn etwas fehlt, freuen wir uns über eine Info.

– In den sozialen Netzwerken Facebook und seit neuem auch Instagram sind wir auch präsent.
Wir versuchen aktuelles direkt weiterzugeben und so bis hin zum einzelnen Volleyballer unsere Infos zu verbreiten.

– PrintSpecial, Newsletter, SpecialNewsletter erhalten alle WVV-Vereine und Amtsträger automatisch.
Zusätzliche Exemplare können abonniert (die Printausgaben sind kostenpflichtig) werden.

Facebook: www.facebook.com/volleyball.nrw/ Instagram: volleyball.nrw
Digitalisierung
– Nach dem Relaunch der Homepage zum Jahreswechsel 16/17, haben wir ein Angebot für den Relaunch der Kreisseiten

entwickelt. Interessierte Kreise können sich in der Geschäftsstelle zu dem Thema erkundigen.
– Zum neuen Jahr werden die WVV Mitarbeiter- und Amtsträger- Email Adressen auf die neue Domäne umgestellt.

Die Adressen enden dann mit @volleyball.nrw. Über unsere Onlinekanäle informieren wir zeitnah über die finale Umstellung.
Ausrichter WVJ-Meisterschaften 2018
U20m: Meckenheimer SV | U20w: SolingenVolleys | U18m: SolingenVolleys | U18w: SV Wachtberg | U16m: RC Sorpesee
U16w: PTSV Aachen | Die Ausrichter der Kleinfeld-Meisterschaften (U12, U13 und U14) werden im Februar 2018 vergeben.



10. Januar Ausrichtertreffen WVJ-Meisterschaften U16-U20 Dortmund
15. Januar Vorstandssitzung Dortmund
31. Januar Bewerbungsschluss Bundesfreiwilligendienst (WVV)
01. Februar Bewerbungsschluss WVJ-Meisterschaften U12-U14
06. Februar Bezirksfinale WK IV RB Detmold und Arnsberg (m + mixed) Paderborn/Werne
06. Februar Kreistag VK Duisburg Duisburg
07. Februar Kreistag VK Gütersloh-Bielefeld Bielefeld
07. Februar Bezirksfinale WK IV RB Münster, Köln und Arnsberg (w) Marl/Köln/Werne
21. Februar Bezirksfinale WK IV RB Düsseldorf Solingen
15. Februar Antragsschluss Zuschuss Kinder- u. Jugendförderplan
04. März DVV-Pokalfinale Mannheim
10./11. März Westdeutsche Jugend Meisterschaften U18 m/w Solingen/Wachtberg

Westdeutsche Senioren Meisterschaften
24. März Bezirkspokalfinale
09. April Präsidiumssitzung Dortmund
12. April Landesfinale WK IV Jungen Essen
14./15. April Westdeutsche Jugend Meisterschaften U20 m/w Meckenheim/Solingen

Westdeutsche Jugend Meisterschaften U16 m/w Sundern/ Aachen
20.-22. April Relegation
22.-28. April Jugend trainiert für Olympia Berlin
05./06. Mai Westdeutsche Jugend Meisterschaften U14/U12 m/w

Deutsche Jugendmeisterschaften U18 m/w
12./13. Mai Westdeutsche Jugend Meisterschaften U13 m/w

Deutsche Meisterschaften U20/U16 m/w
19./20. Mai Deutsche Senioren Meisterschaften
26./27.Mai Bundespokal U18/U19
09. Juni Finale Lehrerturnier
09./10. Juni Deutsche Jugend Meisterschaften U14 m/w
10. Juni Verbandstag/ Jugendverbandstag
15.-17. Juni Deutsche Beach Meisterschaften U20 m/w
04. Juli Erfahrungsaustausch der Partnerschulen Werne
13.-15. Juli Bundespokal Beach U17
27.-29. Juli Deutsche Beach Meisterschaften U18 m/w
29.-04. Juli/ Aug. WVJ-Ferienfreizeit (8-12 Jahre) Hachen
03.-05. August Deutsche Beach Meisterschaften U17 m/w
07.-10. August WVJ-Ferienfreizeit (13-16 Jahre) Dülmen
08.-12. August Deutsche Beach Meisterschaften U19 m/w
25./26. August Westdeutsche Beach Meisterschaften in Jülich
30.-02. Aug./Sept. Deutsche Beach Meisterschaften Timmendorfer Strand
10.-30. September Weltmeisterschaft der Männer (ohne Deutschland) Italien/ Bulgarien
23.-27. September Jugend trainiert für Olympia Berlin
29. -20. Sept./Okt. Weltmeisterschaft der Frauen Japan
11.-14. Oktober Bundespokal U16/U17
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Stellenausschreibungen im Westdeutschen Volleyball Verband:
Bundesfreiwilligendienst im WVV:

Wir suchen zum 01.09.2018 einen BFDler (m/w)
Die komplette Ausschreibung ist hier zu finden:

https://www.volleyball.nrw/der-verband/wvv-shopvereinsanzeigen/jobsstellenausschreibungen/

Nachruf
Im Mai mussten wir uns leider von unserem Jugend-Spielwart Westfalen Ost, Julian
Cocks verabschieden. Nach kurzer schwerer Krankheit ist Julian im Alter von 60
Jahren verstorben. Wir danken Julian für sein Engagement im Verband und seinem
Heimatverein SV BW Sande.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und Freunden!
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